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EU-Bewertung von FSC und PEFC: Gleichwertige 
Systeme 
PEFC Austria ist eine Initiative zur Kennzeichnung von Holz aus 
nachhaltig und pfleglich betreuten Wäldern. International gesehen 
wächst die PEFC-Waldfläche.

In seiner Entschließung zur Durchführung einer Forststrategie der 
Europäischen Union begrüßt das Europäische Parlament „die 
Bemühungen der europäischen Forstbetriebe, vor allem durch 
zertifizierte Holzprodukte dem Verbraucher die Sicherheit einer 

nachhaltigen Forstwirtschaft zu geben, die der Multifunktionalität der Wälder Rechnung trägt, 
und betrachtet die Zertifizierungssysteme FSC und PEFC als gleichermaßen dafür geeignet“. Die 
Europäische Kommission berücksichtigt üblicherweise die Entschließungen des Europäischen 
Parlaments in ihrer Arbeit. Genannte Entschließung beinhaltet elf Strategiepunkte, die von der 
Kommunikation und Kooperation in politischen Bereichen mit Bezug zum Forstsektor über den 
Schutz der Wälder und Tropenwälder bis hin zum Klimaschutz und zur Energie reichen.  
 
PEFC im ORF  
 
Sie ist ein wesentlicher Beitrag des Europäischen Parlaments zur Erarbeitung eines EU-
Aktionsplans zur nachhaltigen Waldbewirtschaftung, der bis Mitte 2006 erstellt sein soll. Kürzlich 
wurden PEFC und FSC als Holzgütesiegel in „Gut Beraten Österreich“, dem Konsumentenmagazin 
von Willkommen Österreich, in einem Bericht auf ORF 2 vorgestellt. Während über den FSC vor 
allem in Bezug auf die Tropenwaldzertifizierung berichtet wurde, unterstrich der Beitrag die 
Bedeutung des europäisch geprägten Systems PEFC für heimische Unternehmen und 
Forstwirtschaft. Der Bericht veranschaulichte die Transparenz für Konsumenten anhand des 
gezeigten PEFC-Parketts der Weitzer Gruppe. Im Konsumentenmagazin „Gut Beraten Österreich“ 
dreht sich alles um Verbraucher und Kunden: Tipps, Tricks, Trends, Dienstleistungstests, 
Produktvergleiche etc. sollen informieren und helfen, sich zu orientieren.  
 
Bauen und Wohnen mit PEFC  
 
Der jüngste österreichische PEFC-Betrieb ist die KLH Massivholz GmbH, ein innovatives und 
dynamisches Unternehmen aus der Holzregion Murau. Die Zertifizierung des Holz verarbeitenden 
Betriebes ist die logische Konsequenz des Firmenleitbildes: Holz steht im Einklang mit der Natur 
und entspricht dem ganzheitlichen Konzept des Bauens. Österreichs Wälder liefern den Rohstoff 
für die Herstellung der KLH-Massivholzplatten, die sich durch streng geprüfte technische 
Zulassungen und Qualität auszeichnen.  
 
Sustainable Forestry Initiative  
 
In den vergangenen zwölf Monaten hat sich die PEFC-Waldfläche verdreifacht: Mit der 
Anerkennung des kanadisch-nordamerikanischen Systems Sustainable Forestry Initiative (SFI) 
sind 186 Millionen Hektar Waldfläche weltweit von PEFC-anerkannten Systemen zertifiziert.  
Dies entspricht einer Fläche größer als die gesamte Waldfläche der Europäischen Union. Zuvor 
bescheinigte eine unabhängige Begutachtung die Konformität des Forstzertifizierungssystems mit 
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den strengen Anforderungen von PEFC an nationale Systeme. Mitglieder der Initiative SFI 
zeichnen für die Aufforstung von 650 Millionen Bäumen jedes Jahr verantwortlich und verstehen 
sich somit als Nachhaltigkeitsgarant. 
13.04.2006, Bauernjournal West 

Page 2 of 2Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft - E...

14.04.2010http://www.bmlfuw.gv.at/article/articleview/45172/1/4985


